
IDR-IlIein-Computer
ohne Wartc-Zylrlen
Wie in,,Mikmcomputer Schritt für
Schriti 2" beschrieben, müß der hozes-
sor 68008 im NDR-nein-Computer beim
Bei eb mii der Floppy-Karte FLO-2
durch senaD drei Warte-Zyklen se'
bremstweden. Dazu soli die IMP-Brük-
ke auf der üitten Position stecken, wo
durch natürlich auch jeder SpeicheF
ündPedphede'Zus $verlanssmt
wird. Bei der hier vorgestelten Schal-
tunssänderungwerden ohne zusälzliche
Bauieiie drei Wan€-Zyllen nu dann er-
zeugt, wenn die Periphede-Adrcssen
$C0...$CF strsespmchetr werden. Außer
FLO'2 sind also Doch CAS und BANK-
BooTbetroffen, was jedoch mit keiner-
lei Nachteilen verbunden ist, weil der
CAS-Betfeb olnehin lsngssm ist und
der BootBereich nübeimEinschälten
kuz angesprochen wird.

Vomuss€tzung tür die Modifikatiotl ist
eine Ausw€rtutrs d€r Wait-Leitung
duch die CPU wie in ,Mikocompüter
Schritt ftir Scbritt 2" [S€ite 8] besch e-
ben, was vonvielenAnwenden sicher
ohnehin schon rcalisie{ worden ist.

Nun wirdPin 5 des Schiebercgisters
7aLS16a (IC al aülder CPU-Karte mit
Pin 2 des Oder-Gattem 74LS32 (IC9lauf
der FLO-z-Karte verbünden. Diese Ver'
bindr.lng kann unter Nutzung d€r JMPI-
Steckerleiste auf der CPU-Kate in fieier
Verdnhtunshersestelltwerden, elegan-
ter isi 6sjedoch, die überllüssige Buslei-

tmsl (-5 V) zu benützen. Die -5 V
könnenbei Beda leicht aus 12Väuf
jederKdte erzeust werden. Es wird also
auf der CPU68K Pin 5 von IC 4 mit Pin 1
der Bus Steckerleisie verhutrden. Auf
F!O-2 wirdPin 1 der Bus-Steckerleisie
mit Pin 2 von IC I verdmhtet. Pin 6 des
Vergleichers 74LS85 IIC 13] füht High-
Pegel. wenn die Floppy'Kane adressiert
wird.

Nachlnvertierung durch Verbindung
mit Pin 13 des Inverters 7alsoa [iCs)
selangt das Signal düch Verbindung
von Pin 12 (IC 8)mitPiD 1 {IC 9)an den
anderen Eingang des Oder-Gatiers, aa
dessetr Aussans Pin 3 dasWAIT Signal
erzeugt wird. Da das Oder-Gatter keinen
Open-Collector-Ausgang hai, ist eine
doppelte Itrvertierury notwendig, denn
an IC 6 ist noch ein Inv€rter mii OC-
Aussmstuei: PiD 3 (IC 9l wird mitPin 11
(IC slverbunden, Pin 10 tIC slwird mit
Pin e (IC 6l verbundeD 1Dd Pin I (IC 6)
wid mit Pin 33 der Bus-Steckerleiste

Wem aus anderer cründen erforder-
lich, können ohne weiteres aul der CPU-
Karie ein, zwei od€r (kaütrI sinnvolll
drei wate-Zyklen einsest€lltwerdeD.
Bei mehr als drei Wsfie-Zyl1€n ist ein
zuverlässiger Floppy-Betlieb nichtmös-
lich. Die Schaltung läüft beim Autor un-
ter Mikrodos zusammenmit
UFORM68Kfehlerhei. Eckiord Walier
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